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(ZÜRCHER ILLUSTRIERTE Nr. 47

Z. Fierlinger,
Der

Arnaldo
Komponist

Filipello,
der neue Gesandte der Tschechoslowakei Direktor der Musikschule in Lugano, dessen Oper

in Roi-r. «II Canvetto» vorige Woche im Berner Stadttheater
—" uraufgeführt wurde

Ein schweizerisches Kulturdenkmal in Gefahr.
Es besteht die Gefahr, daß das ehrwürdige, wahrscheinlich „dem 12. Jahrhundert stammende Schloß der Truchsesscn von
Wolhusen in Münster (Eutern) in nächster £cit abge=
brechen wird. Dies wäre um so bedauerlicher, als da=
durch eines der wichtigsten Kulturdenkmäler der
Schweif für immer verstört würde. Am lo. Novbr.
147o wurde darin von dem Chorherrn und Ma=
gister Helyas Helyc von Eauffcn das älteste 5e.
druckte Buch derSchweiz/ das mit einem Datum
versehen ist, beendet. Es ist sogar
wahrscheinlich, daß dieses Schloß Beromünster
überhaupt das älteste unserem Jahrhundert
noch in seinem frühern Zustande erhalten
gebliebene Druckereigebäude ist. - Es hat
sich darum in Münster ein Initiativkomitee
gebildet, um die nötigen Mittel aufeu«
bringen, damit das «Schloß» angekauft und
angemessen restauriert und in ein Heimat«
museum umgewandelt werden kann

Rechts:
Bern verschenkt ein Wappen«

Her nach Barcelona
an die dortige Schweiserkolonie, die es ihrer«
seits der Stadtverwaltung sum Geschenk ma»
chen will. Das Fangen des Bären war niçht so
gans einfach, denn der mißtrauische «Romeo» - so
heißt das Tier - ging, trolj der Eockungen durch aller
hand Eeckerbissen erst nach 8 Stunden in die
bereitstehende Transportkiste (Bild). Der Transport erfolgt durch
einen Eastwagen in viertägiger Reise (Phot. Jost)

Die Ruinen der bei Hüttwilen im Thurgau ausgegrabenen
römischen Villa Phot. Neuweiler

Die zwei Basler Dienstmänner, die mit ihren Karren die Strecke Berlin-Dresden-Prag-
Wien-München-Zürich-Basel zu Fuß zurücklegten, mit Gehermeister Linder bei ihrer

Ankunft in Zürich Phot. Schmid



r

f, rt- wriif T

Verkehr. Der Pariser Ardutekt Andr4=Ventre hat im Herbst=Salon ein äußerst interessantes Modell eines Ausschnittes aus der Stadt der Zukunft ausgestellt. Die Bauten sind im Stile Corbusiers
gehalten. Auf allen verketu-srcichen Plänen werden die Fußgänger von den Fahrbahnen der verschiedenen Fahrzeuge getrennt, und «war in der Weise, daß in etwa 4m Höhe der ganse Plat;, bis auf einen kreisrunden Ausschnitt, einBetondach erhalt, das fur den Verkehr der Fußgänger reserviert bleibt. Die Verbindung «wischen den beiden übereinanderliegenden Vcrkehrs«entren wird durch die im Lichthof angebrachten Treppen hergestellt

Nr. 47

Die ersten Versuche mit dem Raketenflugzeug sind auf der
Wasserkuppe in Deutschland gemacht worden. Das obere
Bild zeigt den Versuchsflug des Modells, das im Bild rechts

auf der Gleitbahn ersichtlich ist
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Bild links:

Das neue Ministerium
Poincaré,

aufgenommen nach

seiner Vorstellung in
der Kammer. Von
links nach redits:
IyOucheur, Magi=
not, Marraud,
Barthou, Oberkirch,

Laurent
Eynac, Poincàré,
Tardieu, Chéron,
Briand, Painlevé

und Eeysues

Bild rechts:

Mattia Battistini,
der berühmte italienische

Bariton, ist im^Alter

von 7o Jahren gestorben
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